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Die verrathene Uchatinus Kanone
Original Corr Wien 20 Oct

26 Oct ſoll nun definitiv beim wiener Landesgericht
r lußverhandlung in einer Angelegenheit erfolgen dieSch in beiden Reichshälften ſondern in ganz Europa

ſt nur ges A nern n at gewaltiges Aufſehen erregte in der vielgenannteS anſate Es dürfte nicht unintereſſant ſein kurz noch
ſe den weſentlichen Verlauf dieſes ſonderbaren Vorganges
ma auch Deutſchland durch ſeinen militäriſchen Vertreter

der minder in Mitleidenſchaft gezogen erſcheint zu
faſſennene es Sommers brachte die Budapeſter Correſpon

4 aus ſicherer Quelle die ſenſationelle Nachricht daß mit
einiger Schreiber der Arſenalverwaltung zu Wien fremde

r hieſigen Botſchaft accreditirte Militärs das ſo ſtreng
nete Geheimniß der Herſtellung von Uchatiuskanonen ſich

Prerſchaffen gewußt hätten
nd zwar nannte das Blatt als die Urheber dieſer Ver
ſerei den franzöſiſchen Militärattaché ſowie den deutſchen
rtmann Graf Keller Wiener Konwer meldeten hier

uß die Sache inſoweit ihre Richtigkeit habe daß das
heimniß der Herſtellung von Stahlbronce durch das Klee

t Nachtnebel Götz und Zoller verrathen auch Mittheilungen
r die Zahl der vorhandenen Geſchütze ſowie über die Be
affenheit der öſterreichiſchen Feſtungen an auswärtige Mili
z gemacht ſeien daß aber der franzöſiſche Militärbevoll

ichtigte bei der Sache nicht betheiligt ſei ſondern neben dem
tſchen der italieniſche Attache Major Maioni Letzterer

e durch den italieniſchen Conſul die Verhandlungen mit
ichtnebel führen laſſen eine Hausſuchung bei dem Conſul
be die Beweiſe dazu geliefert Dem Nachtnebel ſeien von

lit zu Zeit beſtimmt gefaßte Fragen zur Beantwortung vor
Megt worden und ſo habe man nach und nach Alles heraus

ommen Für jeden ſolchen Liebesdienſt habe Nachtnebel
n Gulden Belohnung erhalten Da er ſelbſt nicht in die
eßerei kam hätte er ſich mit Götz in Verbindung geſetzt

n von ihm alle auf den Guß bezüglichen Aufſchlüſſe zu er
Ülten Einige Blätter wollten bald darauf wiſſen daß durcheingeleitete Unterſuchung ſich nur die Schuld Maionis er

ben habe dieſer hätte aus Gefälligkeit dem deutſchen Kame
den Mittheilungen über ſeine Funde gemacht Von Seiten
r competenten Militärbehörde hüllte man ſich in tiefes

ſchweigen

Die Zeit der Manöver kam heran Unter den geladenen
Miſten die im Gefolge des Kaiſers den kriegeriſchen Spielen

i Kaſchau beiwohnten befanden ſich auch unſere beiden
ttaches Major Maioni gegen den ſich zur Zeit der alleinige
erdacht richtete wurde aber in ſolcher Weiſe von den öſter
ichiſchen Officieren behandelt daß er es vorzog noch vor
chluß der Uebungen aus Geſundheitsrückſichten die italieniſchen

R efilde aufzuſuchen Maſſenforderungen ſeitens der jüngeren
fficiere ſollten an ihn ergehen aber die heißblütigen Herren
den bedeutet daß ihre Tapferkeit hier nicht am Platze ſei

i die Sache durch die Gerichte nicht durch Duelle ausge
Magen werden müßte Maioni war kaum vom Schauplatze

iner Thaten verſchwunden ſo bezeichnete die geſchäftige Fama
In Grafen Keller als den eigentlichen Attentäter auf die viel
gehrte Stahlbronce und eines Morgens war auch der
utſche Attachs mit längerem Urlaube der Heimath zugereiſt
n als liebenswürdiger Neffe ſich der Pflege eines kranken

Prkels zu widmen
Dieſe ſchnelle Abreiſe diente nicht gerade zu ſeiner Recht
kügung um ſo weniger als es jetzt in Wien bekannt wurde

Die deutſche Socialdemokratie ihre Geſchichte
und ihre Lehre

M Eme hiſtoriſchkritiſche Darſtellung von Franz Mehring

II

Nach Laſſalles Tod beginnt ein langjähriger Kampf
Tendenzen des internationalen Communiſten Marx

ſſen P

onalen Socialiſten Laſſalle

aligen

en Mn
erlegenheit gehaßt Erſt nah mat von Nullen wen t
St hittliche Noth an die Spitze der Laſſalle ſchen Partei

Rot einei M jener epigrammatiſchen Charakteriſtiken an welchen
ehring ſche Buch ſo reich iſt ein geiſtreicher Wüſtling

an und zu kräftig war um ſich in ſinnlicher Luſt
ne u erſchöpfen Das politiſche Leben betrachtete er als

à höheren Würfelſpiels er pointirte wo ihm die
bier ſenſgſten ſchienen Er war ein moderner Con
S gewiſſenlos aber auch wieder gewiſſenhaft wie Den

Ange er ſich engagirte that er ſeine Pflicht nach beſten

t zu klug

hancen am

g So l
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Natur aß er im

d Unter
uſchu ihm nahm die Bewegung alsbald einen großartigen

ung dank der außerordentlich practiſchen und energi
tation welche er ſowohl perſönlich als durch das von

vordde Kündete Blatt Der Socialdemokrat trieb Jm
ſchen Reichstage in welchen Schweizer im Herbſt 1867

ſaß neben ihm Liebknecht der fang
fechter des Marx ſchen Communismus Perſönlich
rein und ehrenhaft ein Meiſter von Treue im
er Jdee iſt er in der Wahl der Agitationsmittel
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daß man in Spandau vergeblich Triuw gemacht hatte Ge
ſchütze aus Stahlbronce herzuſtellen Dieſe Nachricht beruhte
auf Wahrheit Schon im Februar dieſes Jahres brachte näm
lich die Köln Ztg unter ihren Militäriſchen Mittheilungen
die Notiz daß man in Spandau zwei Geſchütze aus Stahl
bronce nach dem Modelle Uchatius gegoſſen und auf dem
Artillerieſchießplatze bei Zoſſen ein Vergleichsſchießett mit
Kruppgeſchützen angeſtellt habe daß aber eine dieſer Kanonen
ſchon beim zweiten die andere beim ſiebzehnten Schuſſe ge
ſprungen ſei und daß man da die Uchatiusgeſchütze auch ſonſt
nach jeder Richtung hin ſich als unterlegen gezeigt dergleichen
Verſuche nicht wiederholt hätte Das erinnert ein wenig an
die Fabel vom Fuchs und den ſauren Trauben Nicht die
ſchlechte Beſchaffenheit der Stahlbronce an ſich ſondern ihre
unrichtige Behandlung zu Spandau war ſchuld daran daß die
Geſchütze ſo bald unbrauchbar wurden Jm Muſeum des
wiener Arſenals war früher das erſte Uchatiusgeſchütz jetzt
hat man es wohlweislich beiſeite geſchafft aufgeſtellt aus
dem man 4000 Schuß bereits abgegeben hatte und an dem
Rohre war auch keine Spur von Beſchädigung wahrzunehmen
ein deutlicher Beweis von der Güte des Materiales

Es wirft übrigens ein eigenthümliches Licht auf das Unter
richtetſein der öſterr Offiziere über Vorgänge bei fremden
Armeen wenn ſie ein dem Fachmanne und namentlich dem
öſterreichiſchen ſo intereſſantes Faktum das in einem ſo weit
rerbreiteten Blatte wie die Köln Zeitung des längeren erzählt
wird ruhig überſehen konnten und erſt durch die Arſenal

eſchichte auf jene Verſuche der Deutſchen aufmerkſam wurdenBlet doch der Uchatiuskanone Unübertrefflichkeit das Dogma

jedes guten Oeſterreichers und hofft man doch daß im nächſten
Kriege ſie Wunder wirken ſoll Es läßt ſich daher die Ent
rüſtung wohl begreifen die das Publikum erfaßte als es ſich
als gewiß herausſtellte daß das ſo ängſtlich gehütete Geheim
niß vollſtändig verrathen ſei Und daß dergleichen Sachen
immer gerade in Wien vorfallen müſſen empörte die wackeren
Leute nicht minder Erſt verkauft ein öſterr Officier Pläne
an die ruſſiche Botſchaft und nun finden ſich wieder öſterr
Unterthanen die für ein Spottgeld dem Preußen wichtige
Sachen anvertrauen

Wunderbar bleibt es allerdings wie bei dieſer Geheimniß
thuerei man zwei Jndividuen im Arſenale beſchäftigen konnte
die wie Nachtnebel und Götz ſchon wiederholt mit den Gerich
ten Bekanntſchaft gemacht hatten Doch die Erkenntniß daß
man ſich in der Wahl der Perſonen getäuſcht kam zu ſpät
und um den Schmerz des Erfinders der Stahlbronce
Uchatius voll zu machen ließ auch noch ein peſter Jngenieur
bekannt machen daß er nicht aber der Generalmajor Uchatius
dieſe Bronce zuerſt hergeſtellt daß er bereits 1870 dem Kriegs
miniſterium eine Denkſchrift eingereicht und darin nachge
wieſen habe wie dieſe ſeine Bronce wegen ihrer Leichtigkeit
Dauerhaftigkeit und Billigkeit zur Herſtellung von Geſchützen
ſich ganz beſonders eigne

Unter denen die ſeinen Vorſchlag warm befürworteten
hätte auch der Name des Oberſtl Uchatius geſtanden deſſelben
der nun die Stahlbronce als eigene Erfindung ausgebe nach
dem er mit ſeinem Anerbieten damals abgewieſen ſei Eine
Widerlegung ſeiner Erklärung iſt nicht verſucht worden und
ſo mag die Sache ihre Richtigkeit haben Aus den Gerichts
verhandlungen die ganz geheim geführt werden ſollen wird
das Publikum auch nichts erfahren und ſo wird man über
den ganzen Verlauf der Sache vielfach auf Vermuthungen an
ewieſen ſein Das um ſo mehr weil die eigentlichen Urſeber des ganzen Proceſſes vermöge ihrer völkerrechtlichen

Stellung nicht vernommen werden können

Nun iſt es ſicherlich recht erfreulich daß die öſterr Be
hörden ſo gewiſſenhaft ſolche Ausnahmsſtellungen reſpektiren
der deutſchen Regierung aber dürfte es doch auch nicht gerade

r ſein wenn ihr militäriſcher Vertreter im Aus
ande deſſen Unverletzlichkeit ſie event mit den Waffen in

der Hand u erhalten würde ſich bei Sachen betheiligt
haben ſollte die im Strafgeſetzbuche als ſchwere Vergehen be
zeichnet werden Gewiß beruht ein großer Theil der Erfolge
Preußens darauf daß über alle Fortſchritte der auswärtigen
Heere der große Generalſtab mit unermüdlichem Fleiße ſich
Kenntniß zu verſchaffen ſucht gewiß iſt es auch daß der
Militärattachés nur eben zu dem Zwecke abgeſchickt wird um
das betreffende Land in militäriſcher Hinſicht beſonders im
Auge zu behalten allein es muß doch anderſeits gefordert
werden daß der Attaché auch der Ausnahmsſtellung in der
er ſich befindet Rechnung trägt und im Eifer des Forſchens
nicht über die geſteckten Grenzen hinausgeht Sache des
Kriegsminiſteriums aber ſollte es ſein ſtets nur ſolche Män
ner auf derartige Poſten zu ſtellen die genau das Erlaubtevon dem Unerlaubten zu ſhelden wiſſen J

Politiſche Ueberſicht
Die Pforte beginnt von ihren Suzeränetätsrechten Serbien

gegenüber den umfangreichften Gebrauch zu machen Nunmehr
verlangt ſie daß der außerordentliche rumäniſche Geſandte am
ſerbiſchen Hofe Cantargiu ausgewieſen werde da eine Ver
tretung auswärtiger Mächte in Serbien nur durch diploma
tiſche Agenten und mit Genehmigung der Pforte nach dem
Suzeränetätsvertrage zuläſſig iſt

Die Verwickelungen zwiſchen Rußland und China nehmen
einen ſehr ſcharfen Charakter an Den ruſſiſchen Kaufleuten
iſt von den chineſiſchen Behörden verboten worden von Manas
nach Urumtſchi zu reiſen Die Truppen der an China an
ſtoßenden Gouvernements werden an die Grenze geſandt

Die ſchwediſche Staatsſchuld betrug am Schluſſe des
vorigen Jahres 176,383,150 Kronen ſie war im Laufe des
Jahres durch Verkauf von Obligationen der Anleihen 1872
1875 und 1876 mit 36,022,000 Kronen vermehrt worden

Die unter dem Vorſitze des ſchweizeriſchen Bundes
präſidenten Heer in voriger Woche verſammelt geweſene inter
nationale Commiſſion welche der Bundesrath für die Ver
theilung der auf die Schweiz noch kommenden acht Millionen
Nachtragsſubvention für das Gotthardtbahn Unternehmen er
nannt hat hat dieſe Summe auf die Betheiligten wie folgt
vertheilt Zürich ſoll zahlen 1,200,000 Fr Bern 1,000,000
Luzern 500,000 Uri 300,000 Schwyz 300,000 Obwalden
30,000 Nidwalden 20,000 Zug 150,000 Solothurn 150,000
Baſelſtadt 800,000 Baſelland 200,000 Schaffhauſen 150,000
Aargau 1,000,000 Thurgau 200,000 Teſſin 500,000 und
die Centralbahn und die Nordoſtbahn eine jede 1,500,000
Von einer Bundesſubvention wurde abgeſehen weil die 14 be
theiligten Cantone mit einer Bevölkerung von 5,600,623 Seelen
wohl im Stande ſeien die im Ganzen unbedeutende Summe
aufzubringen wenn ſie nur dazu den guten Willen haben
den fehlenden guten Willen zu erſetzen ſei aber nicht Sache
des Bundes

Der Papſt gedenkt vor ſeinem Hinſcheiden noch ein Dogma
zu verkünden Wie nämlich die Jtalie meldet arbeitet man
im Vatican ſeit einiger Zeit daran die religiöſen Congre
gationen dazu zu beſtimmen daß ſie gewiſſe Gebräuche anneh
men welche zum Zweck haben die Maſſen nach und nach von
der Nothwendigkeit der weltlichen Gewalt des Papſtes zu
überzeugen aus welcher man ein Glaubensdogma machen will

D

wiſchen
in

ondon eines ebenſo fleißigen als ſcharfſinnigen Gelehrten
olemik aber einen unſäglich keifenden kleinlichen ver

ten und widerwärtigen Zug hat und den Traditionen des
Dieſer hatte nur einen

m ſeines Geiſtes und ſeiner Kraft hinterlaſſen den ehe
frankfurter Advokaten Jean Baptiſte von Schweizer
ann von bedenklicher Vergangenheit aber von den

Parteiführenden wohl noch mehr wegen ſeiner geiſtigen
beinahe drei Jahren nachdem
verbraucht war ſtellte ihn

hweizer trieb läſſig auf den Wogen des Lebens ſo

runde keine gemeine und unedle
diſen ar hat er während ſeiner leßten Lebensjahre be

völlig gewiſſenlos ebenſo bereit Gegner auf das ſchmählichſte
zu verläumden als ſchuldige Parteigenoſſen reinzuwaſchen
An populären Eigenſchaften übertrifft ihn Bebel gewiſſer
maßen das verkörperte Jdeal eines modernen Arbeiters im
guten Sinne Er war es der an der Spitze des Aus
ſchuſſes der deutſchen Arbeitervereine ſtehend dem Feldherrn
Liebknecht ein Heer zuführte ein Heer welches die Fortſchritts
d zu einem ganz andern Zweck organiſirt hatte Jm

eichstage ſpielte der eine wie der andere den Patrioten
welchen die Zerreißung Deutſchlands durch die Errichtung des
Nordbundes mit angeblicher Entrüſtung erfüllte dabei rn
ſich Bebel nicht mit der Macht Frankreich zu drohen Jhnen
gegenüber nahm Schweizer mit Klarheit und Entſchiedenheit
ſeine Stellung innerhalb des neu ſich bildenden Vaterlandes
Jm folgenden Jahre legte er zuſammen mit dem Cigarren
arbeiter Fritſche einem tüchtigen und umſichtigen Manne
Hand an die Herſtellung einer umfaſſenden feſtbegründeten
Organiſation der geſammten Arbeiterſchaft Deutſchlands zum
Zweck gemeinſamen Fortſchreitens vermittelſt der Arbeitsein
ſtellungen Die Arbeiter wurden zu allgemeinen nach den
verſchiedenen Berufsarten gegliederten Gewerkſchaften organi
ſirt und ſo eine Macht wirklich geſchaffen wie Laſſalle ſie nur
geträumt hatte Eine Gegenmine der Fortſchrittspartei die
von Max grſ in s Leben gerufenen Gewerkvereine hat nicht
den gehofften Erfolg gehabt

Wohl fehlte es Schweizer nie an Feinden auf der einen
Seite verfolgte ihn die Staatsanwaltſchaft mit Anklagen auf
der andern Seite verbanden ſich zuletzt mehrere von W ver
letzte Führer ſeiner Partei mit den inzwiſchen gleichfalls
mächtig gewordenen Jnternationalen aber der überlegene
Mann wußte ſelbſt Niederlagen ſchnell zu Siegen umzuge
ſtalten durch die Gunſt des ſouveränen Volkes d h der
ihm ergebenen Arbeitermaſſen befeſtigte er ſeine dictatoriſche
Stellung nach einer vorübergehenden Einſchränkung durch die
Gegner um ſo mehr

Die Liebknechtianer bildeten inzwiſchen auf dem Eiſenacher
Congreß vom 17 Auguſt 1869 r die Maske der politiſchen
Volkspartei ganz abzuwerfen ihn ſociales Programm ſo
weit aus daß es wenn auch verhüllt die letzten

Conſequenzen des Communismus enthielt Die Volkspartei
welche aus ſinnloſem Preußenhaß Liebknecht gefördert hatte
kam erſt ſpät zu der Erkenntniß wie ſehr ſie überliſtet war
Auf der andern Seite erlangte Schweizer einen neuen Triumpf
indem ſeine Partei Berlin eroberte Einem ſchlechten
früher von den Gegnern der Socialdemokratie gegebenen Bei
ſpiele folgend drangen im Winter 1869 70 die Schweizerianer
in Berlin in jede allgemeine Volksverſammlung welche die
Fortſchrittspartei berufen hatte maſſenhaft ein wählten einen
Vorſitzenden aus ihrer Mitte meiſtens Tölke der ſich freilich
des Stockes ſtatt der Glocke bediente aber doch mit Unrecht
um Typus eines brutalen Gewaltmenſchen geworden iſt undſten ſocialdemokratiſche Reſolutionen

Da brach mitten in die V Ernte der beiden ſocialiſti
ſchen Parteien plötzlich ein Weltgewitter Der unermeßliche
patriotiſche Aufſchwung des Krieges von 1870 ſchien der ganzen
Bewegung ein Ende zu machen Von den Socialiſten würde
in dieſer Zeit trotz der albernen und unpatriotiſchen braun
ſchweiger Kundgebung zu Gunſten der neuen franzöſiſchen Re
publik nicht die Rede geweſen ſein wenn nicht die lötzener
Kettenaffaire man hat ſie mit echt ein ſchwarzes Blatt
in der Geſchichte des glorreichen Krieges genannt vorüber
gehend die Aufmerkſamkeit auf ſie gelenkt hätte e dem

Kriege t Schweizer das Präſidium nieder und zog ſich ganz
von der Bewegung zurück Wohl ſtand vie Sache der Ge
ſammtpartei weit ſchlechter als vor dem Kriege von den
Socialiſtenführer gelangte nur Bebel in den erſten deutſchen

den aber die feſte Organiſation die Schweizer ge
ſchaffen hatte war keineswegs zerbrochen So erſcheint ſein

ücktritt räthſelhaft Am wahrſcheinlichſten iſtR

agt Mehring daß ihm um einen trivialen aber bezeichnenden
Ausdruck zu gebrauchen die ganze Geſchichte zu lanigweilig
geworden war um ſie nochmals von vorn anzufangen Sollte
nicht auch die Erkenntniß mitgewirkt haben daß durch Kund
gebungen zu welchen ihn die Concurrenz mit Liebknecht getrie
ben hatte durch die eilige Anerkennung der radicalcommuni
ſtiſchen baſeler Beſchlüſſe und durch die er der

tagteCommune zwiſchen ihm und dem modernen nationalen
innerhalb deſſen er hatte
war Auf Grund eines Princips

ehen wollen jede Brücke abgebrochenr ren
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Der Papſt hat verſchiedene Perſonen zu Rathe gezogen welche
ihn in dieſer Jdee beſtärken Es ſoll ſich gegenwärtig nur
mehr um die Zeit handeln wann die Frage wegen der zeit
lichen Gewalt erhoben werden ſoll um den ſchweren Jncon
venienzen auszuweichen welche unfehlbar eintreten müſſen
wenn man einen ſo e Weg betritt Trotzdem wir
dem Papſte ein ſolches Project ſchon zutrauen überlaſſen wir
die Verantwortung für dieſe Nachricht doch dem citirten Blatte

Das Amtsblatt der ſpaniſchen Regierung veröffentlicht
eine königliche Verfügung anläßlich des Vorfalles in dem Dorfe
Jznatoraf in Andaluſien wo wie früher gemeldet der Maire
bei der gewaltſamen Taufe eines Kindes proteſtantiſcher Eltern
in der katholiſchen Kirche mitgewirkt hatte Jn der Verfügung
wird das Verfahren des Maires getadelt und die Verſicherung
ertheilt daß die Regierung jeder Verletzung der Glaubensfrei
heit vorbeugen werde Es kommt uns wirklich ſpaniſch vor
daß der Maire für ſeinen Gewaltact nur getadelt wird

Der Krieg
Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze bringt uns folgendes

officielle ruſſiſche Telegramm aus Gornii Studen vom 21 ds
einige erläuternde Einzelheiten über den mißlungenen Sturm
auf die zweite Grivizaredoute bei Plewna am Freitag

Am 19 Nachmittags 12 Uhr verließen vier rumäniſche
Bataillone die vierte Parallele um die Redoute anzugreifen die
ſelben ſtießen auf ſehr lebhaftes Gewehrfeuer und mußten ſich
zurückziehen Abends 6 Uhr erneuerte der Commandeur der
vierten rumäniſchen Diviſion den Angriff gegen die Redoute

Die drei voranſtürmenden Bataillone warfen ſich in den Graben
und waren eine Stunde lang vergeblich bemüht die Redoute zu
erſtürmen Durch dieſen längeren Aufenthalt der Truppen in
dem Graben vor der feindlichen Redoute wurde die verfrühte
Meldung von Wegnahme der Redoute veranlaßt Damit iſt auch
unſere geſtrige Mittheilung daß die Rumänier eine Zeit lang die
Redoute innegehabt hätten richtig geſtellt Endlich mußten die
Rumänier ſich mit einem Verluſt von 2 Officieren und 200 Mann
an Todten und von 200 Officieren und 707 Soldaten an Ver
wundeten zurückziehen Unter den Verwundeten befindet ſich der
Commandeur des 7 LinienRegiments Die Verluſte des Feindes
dürften ebenfalls erheblich ſein da die zu der angegriffenen
Redoute eilenden türkiſchen Reſerven von den rumäniſchen Bat
terien von der Flanke und im Rücken ſtark beſchoſſen wurden

Mittheilungen aus anderer Quelle ſagen daß die Türken
die Redoute nur zum Schein geräumt hätten um nachher mit
um ſo vernichtenderer Wucht über die zu nahe herankommenden
Angriffscolonnen herfallen zu können

Aus dem Schipkapaß hat Reuf Paſcha am 20 folgende
Meldung nach Konſtantinopel geſandt

Heute richtete die feindliche Artillerie ein heftiges Feuer auf
unſere Redouten auf der äußerſten Rechten der uns zugefügte
Schaden und Verluſt iſt unbedeutend Dagegen fügten wir dem
Feinde beim Waſſerholen ſtarke Verluſte zu Am Freitag griffen
2 Bataillone Ruſſen von Cavallerie und Artillerie unterſtützt
Dedebal bei Tirnovadere an wurden aber mit einem Verluſte
von 200 Todten und 400 Verwundeten zurückgewieſen Wir
hatten nur einige Verluſte

Suleimann Paſcha meldet ein geringfügiges Vorpoſten
ſcharmützel bei dem Dorfe Teſſowa außerdem daß eine von
Siliſtria gegen Gabritza vorgeſchickte Recognoscirungsab
theilung noch nicht zurückgekehrt ſei und endlich daß aus der
auf der Jnſel Sapa bei Siliſtria errichtete Redoute ein mör
deriſches Feuer auf rumäniſch ruſſiſche Vorpoſten bei Kala
raſch unterhalten werde Die Ruſſen führen nach Anzeigedes türkiſchen Commandanten von Baſardſchik ar etge

Recognoscirungen in dortiger Gegend aus
Eine Recognoscirung des türkiſchen Oberſt Baker nach Po

pkiöi hin ergab daß jenſeits dieſes Ortes ruſſiſche Batterien
aufgefahren ſind Die Brücken über den Lom wurden unver
letzt gefunden

Zwiſchen Tſchernawoda und Raſſowa ſoll ein ſtarkes
ruſſiſches Corps zuſammengezogen werden die Bewohner der
Ortſchaften an der Donaumündung verlaſſen dieſelben was
auf demnächſtige Zuſammenſtöße dort hindeutet

Wie die Preſſe meldet iſt die Donaubrücke von Petro
ſcheni über die Jnſel Bogtin vollendet die Eiſenbahn Galatz
Bender ſoll am 27 d eröffnet werden

Die letzte Niederlage der Türken auf dem afiatiſchen
Kriegsſchauplatze am 14 u 15 ds iſt wie ſich allmählich
e weit bedeutender als man ſich bis jetzt vorgeſtellt
at Die Türken ſelbſt geſtehen die Gefangennahme von 32

Bataillonen ein und da ein türkiſches Bataillon 500 600
Mann zählt ſo dürfte die Zahl der Gefangenen mindeſtens
16,000 betragen abgeſehen von denjenigen verſprengten Trup
i ilen welche noch fortwährend den Ruſſen in die Hände
allen

Von neuen reſp ergänzenden Nachrichten liegt fol
gendes officielle ruſſiſche Telegramm aus Karajal vom 21 d
vor

Nach dem Kampfe vom 15 Oct rückten unſere r
auf Wiſinskoi und auf die Anhöhen von Orlok und wendeten
ſich Heen die Poſitionen bei Wladikars Sary Kamiſchi
und Maz re Die Truppen Jsmail Paſchas in der Stärke
von 27 Bataillonen griffen am 14 Oct die Stellungen des Ge
nerals Tergutaſſoff an dieſelben richteten den Hauptangriff gegen
das Dorf Chalfaly wurden aber von unſeren Truppen allent
halben bis an ihre Tranchéen zurückgedrängt Jn der Nacht vom
16 zum 17 Oct räumte Jsmail Paſcha ſeine Poſitionen am Fuß
des Gebirges und trat den Rückzug an General Tergukaſſoff
verfolgte denſelben und bezog am 18 Oct eine Stellung auf den
Anhöhen von Sara dem zurückgezogenen Feinde h
Am 17 umzingelten die Khoper ſchen Koſaken unter Oberſtlieute
nant Perin bei dem Dorfe Sarhy ein türkiſches Detachement das
aus 23 Offizieren und 200 Soldaten mit 3 Gebirgsgeſchützen be
ſtehende Detachement gab ſich gefangen Unſer Verluſt am 14
Oct überſteigt nicht 24 verwundete Soldaten Jn dem ſüdlichen
Dagheſtan iſt ſeit dem 14 Oct die Ruhe wieder hergeſtellt
im mittleren Dagheſtan de en fanden am 5 und 16 Oct zweiZuſammenſtöße mit den 2 uſſtändi en bei dem Dorfe Lawaſchi

ſtatt Von den Truppen des Oberſt Nakadſchidſe wurden dabei
300 Aufſtändiſche niedergemacht und eine große n von Fah
nen Pferden und anderem Kriegsgeräth erbeutet ir hatten 24
Soldaten und Milizen todt oder verwundet Jn den am 15
Oct auf den Höhen von Aladjada ſtattgehabten Kampfe ſtellt
ſich unſer Verluſt auſ 7 todte und 40 verwundete oder kontuſionirte
Offiziere und auf 223 todte und 1162 verwundete oder kontuſio
nirte Soldaten

Ferner melden Daily News aus Karajal vom 17 ds
Folgendes General Heimann marſchirt auf Erzerum
Kars iſt umzingelt es ſollen Unterhandlungen wegen
Uebergabe dieſes Platzes eingeleitet ſein Das ruſſiſche
Hauptquartier iſt gegenwärtig in Verzinkoi Wiſinköi General
Lazarew iſt auf auf dem Marſche gegen Jsmail Paſcha

Deutſches Reich
Berlin 22 October Tagesbericht Reiſe des

Kaiſers Die kronprinzliche Familie Fürſt
Hohenlohe Graf Eulenburg Finanzielles Pol
niſche Jnterpellation Der pommerſche Krach
Ruſſiſcher Grenzverkehr Der Kaiſer ſtattete am
Sonntag der auf der Reiſe nach Malta hier eingetroffenen
Herzogin von Edinburg einen Beſuch ab Am Montag Mit
tag ſetzte die Herzogin von dem Kaiſer und den kronprinz
lichen Herrſchaften nach dem Lehrter Bahnhofe begleitet ihre
Reiſe fort Das Programm für die Reiſe des Kaiſers nach
Wernigerode iſt folgendermaßen feſtgeſetzt Abreiſe von Berlin
am Donnerstag den 25 Nachmittags 21 Uhr vomPotsdamer Bahnhofe mittels Extrazuges in Magdeburg 4
Uhr und in Wernigerode Abends 6 Uhr Freitag den 26

Jagd Sonnabend den 27 Jagd und Nachmittags 9 u
von Wernigerode über Magdeburg zurück nach Berlin hr
Die Abreiſe der kron prinzlichen Familie nach Wiesh der
iſt auf heute feſtgeſetzt Von informirter Seite werden in en
Weſ Ztg die Gerüchte daß in dem Befinden des Krdet

prinzen beſorgnißerregende Syinptome ſich bemerkbar gen
und die Reiſe nach Wiesbaden veranlaßt hätten als ganz acht
begründet bezeichnet Der Kronprinz erfreut ſich vort
lichſter Geſundheit Dagegen haben die Aerzte ſeiner
mahlin die nicht ganz wohl iſt eine Luftveränderung empfohlen
Der Botſchafter in Paris Fürſt von HohenloheSchillings
fürſt iſt geſtern Abend von Grabow hier eingetroffen J
Vernehmen nach begiebt er ſich in den nächſten Tagen t
ſeinen Poſten nach Paris zurück Graf Eulenburg wut
im Laufe der nächſten Woche ſeine Reiſe nach dem Süden m
treten jedoch dem Landtage nicht mehr beiwohnen D
Miniſter hat ſich im Geſpräche dahin geäußert daß er ſchwer
lich die neue ſchön eingerichtete Miniſterwohnug unter der
Linden beziehen werde Nach dem StaatsAnzeiger ſchließt
die erſte Hälfte des laufenden ReichsEtatsjahres im Vergleig
zu den entſprechenden Ergebniſſen deſſelben Zeitraumes in
a mit 6 Millionen Mark Minder Einnahme

ab In Bezug auf Zölle und gemeinſchaftliche Verbrauchs
ſteuern wird ein Ausfall von 10 Millionen Mark für dag
Jahr erwartet Die polniſche Fraction will bei der erſten
paſſenden Gelegenheit die Regieruug darüber zu interpelliren
welche Bewandtniß es mit dem Entſenden von Truppen nach
der ruſſiſchen Grenze habe Zu gleicher Zeit gedenken die
Polen ihre Stellung zur polniſchen Frage genau zu präciſiren
Die altconſervative Fraction Stahl wird wie verlautet ſich
mit der Angelegenheit der Ritterſchaftlichen Privatbank be
ſchäftigen und dürfte die erſte Interpellation hierüber im
Warernrra erfolgen Der pommerſche Adel des Herren und

bgeordnetenhauſes ſoll beim Krach ſtark betheiligt ſein
Jm Verkehr mit Rußland zeigen ſich nach Beſchwerden
königsberger Kaufleute neue Schwierigkeiten bei den ruſſiſchen
GrenzZollämtern in Wirballen und namentlich in Grajewo
Dieſe Aemter prüfen die Aechtheit der deutſchen Zehn und

wanzigmarkſtücke ſo gewaltſam daß viele Stücke ſpringen
ieſe werden dann zur näheren Unterſuchung nach St Peters

burg geſchickt und das Verfahren iſt ſo langwierig daß noch
Niemand geſprungene Stücke zurückerhalten hatte Stücke mit
hamburgiſchem Gepräge wurden gar nicht angenommen Das
VorſteherAmt wandte ſich daher an das auswärtige Amt des
Deutſchen Reiches welches auch ſofort eingehend von der Sache
Kenntniß nahm

Beide Häuſer des Landtages haben ſich am Montag
conſtituirt Wiedergewählt wurde im Herrenhauſe zum Prä
ſidenten der Herzog von Ratibor und die Wahl zu den
beiden Vicepräſidenten fiel auf den Staatsminiſter a D
v n und auf den Oberbürgermeiſter Haſſelbach Magde
burg Nur bei der Wahl des Herrn v Bernuth fiel auf
den Gegencandidaten Grafen Udo zu StolbergWernigerode
eine ziemlich beträchtliche Zahl von Stimmen während der
Herzog von Ratibor und Herr Haſſelbach nahezu einſtimmig
gewählt wurden Das Schriftführeramt übertrug das Haus
durch Acclamation auf dieſelben acht Herren die es in der
vorigen Seſſion verwaltet haben Die Präſidentenwahl im
Abgeordnetenhauſe ging raſch vor ſich Auf den Antrag
des Abg Dr Windhorſt Meppen wurden der bisherige Prä
ſident v Bennigſen die Vicepräſidenten Klotz Berlin und
Graf von BethuſyHuc ſo wie die acht Schriftführer der
vorigen Seſſion durch Acclamation wiedergewählt Am Dienstag fatt beide Häuſer Plenarſitzungen ab Jm Abgeordneten

hauſe wird wie es heißt der Finanzminiſter Camphauſen den
Etat vorlegen

e

Liebknecht d h in Wahrheit der Unterwerfung unter dieſen
ſich nicht mehr widerſetzen können

Mit Schweizers Rücktritt verliert die Bewegung an Be
deutung und Jntereſſe Sein Nachfolger der Gerbermeiſter
Haſenclever war ein beſcheidener und einfacher gutherziger und
wackerer Mann der nachdem er im Reichstag die Mittel zur
Fortführung des Krieges gegen Frankreich verweigert hatte
als Landwehrmann vor Paris als braver Soldat ſeine Pflicht

hatte Zum Nachfolger von Schweizer ihm nicht
mehr als alles So war es nur noch eine Frage der Zeit
wann die Vereinigung der internationalen mit den ehemals
nationalen Socialiſten erfolgen mußte Der Compromiß wurde
im Herbſt 1874 zu Gotha e hatte durch
ſein Einſchreiten gegen den Verein der Laſſalleaner ſehr wider
Willen dabei Hebeammendienſte geleiſtet
Eine polizeilich und richterlich faßbare Organiſation der ver

einigten Socialdemokratie beſteht nicht aber ſie behauptet
und nicht ohne Grund auf eigenen Füßen ſo breit und
ſicher im Volke zu ſtehen daß ſie auf jede Organiſation ver
zichten könne

Die Vereinigung der Socialdemokratie ſagt Mehring in der
Schlußbetrachtung war das Ergebniß einer logiſchen Noth
wendigkeit die immer ſtärker iſt als die Rivalität einzelner
Perſonen und in ſo großen Organiſationen die ſich ſo tief
und breit in die Bevölkerung eingefreſſen haben wirkt ein un
verwüſtlicher Lebenstrie b Der Selbſtmord den eine neue
Scheidung bedeuten würde iſt ſo lange unmöglich ſo lange
die Partei in ihrem gegenwärtigen Umfange beſteht oder gar

dafür ſorgt vor allem der natürliche Inſtinct der
aſſen der etwaigen Velleitäten der Führer augenblicklich den

Garaus machen würde Jedenfalls werden wir gut thun dieſe
z er als vorläufig unumſtößlich hinzuehmen und darnach

zu nDer zweite theoretiſche Theil des Buches von dem im An
fange geſagt iſt daß er dem erſten an Bedeutung nicht nach H
ſtehe ſoll hier nicht beſprochen werben Es iſt das ſtatthaft
da ja zu erwarten iſt daß gar mancher von unſeren Leſern
ſich das Buch ſelbſt anſchaffen wird deſſen Lectüre den meiſten
das Verſtändniß der ſocialiſtiſchen Bewegung und des in ihr
lebenden Gedankeus zuerſt erſchließen wird A

e

Herodias
Novelle von W Höffer

Ein fröhliches Lebeh 9 Wege e die Gläſer kl
in fröhliches Lebeho oß den Satz die er klangenund unwillkürlich horchte die junge Frau ob nicht ihr Name

genannt werden würde Ja doch ja eine Stimme fragte
Wo iſt Mathilde Aber nicht Georg hatte die Worte

ochen ſondern ihre Mutter und eines der jungene antwortete IJch habe ſie in dieſem Augenblick noch

eſehen8 Sie regte kein Glied Unverwandt in den glühendrothen

lis

vor Dir ſelbſt retten

untergehenden Sonnenball blickend gab ſich ihre Seele mehr
und mehr dem beherrſchenden Eindruck hin Jetzt plötzlich von
dieſer Stelle vom Erdboden überhaupt verſchwinden zu können
weit weit fort und nie wiederkehren zu müſſen wie herrlich
wäre das geweſen

Niemand als die alte Mutter würde ſie vermißt haben am
wenigſten Georg ſonſt wäre er doch wohl jetzt vom Tiſch auf
geſtanden und hätte nach ihr gefragt ſie geſucht hätte das
Bild der Gattin mit hineingezogen in den Kreis ſeiner Zu
u

ieder war es ihr als höre ſie jene halben abgebrochenen
Soll ich Dir erzählen von der indiſchen Fürſtin

welche
arum hatte ſie ſo herriſch die weitere Fortſetzung des

Satzes verboten Er verfolgte ſie ſeitdem
Nun war die Sonne verſunken tiefe Schatten lagen auf

den Thälern ein kühler Hauch wehte vom Walde herüber Fort
fort von hier faſt wie ein Krampf nahm der Gedanke ihre

Seele gefangen
chipe re erihrte eine Hand das leiſe kniſternde Kleid Ma

ilde
es Blut drängte zum Herzen empor Wenn es Georg

war

Sie wandte erglühend den Kopf halb trotzig agbweiſend halb
verwirrt zitternd

inter ihr ſtand Johannes Seine Blicke verſchlangen das
ſchöne erſchreckte Frauenbild en ſtreckte ſich bittend aus
und mit unſicherer vibrirender Stimme rief er Mathilde
o Mathilde Du haſt geweint

Geh verſetzte ſie faſt rauh geh was willſt Du
Dich Deiner eigenen Geſellſchaft entziehen Tillie DichDu biſt unglücklich Du weißt daß

Dich die Brandung in der Du verſinken mußt nahe und näher
umfluthet aber trotzdem verſchmähſt Du beharrlich die einzige

and welche Dir Rettung bietet
Geh wiederholte ſie ich bin glücklich ich bedarf Deines

Beiſtandes nicht
Weßhalb weinteſt Du denn Tillie flüſterte er Glaubſt

att 0 täuſchen zu können Glaubſt Du daß ich nicht Alles
wüßte

Es war ihr unmöglich die Aufregung in welcher ſie ſich
befand ſeinen Blicken ganz zu verbergen um deſto mehr aber
wuchs ihre Verſtimmung Du handelſt nicht ehrenhaft
nicht männlich Johannes antwortete ſie langſam betonend
Wenn mir irgend Etwas Kummer verurſacht ſo überlaſſe

mich meinen r Entſchlüſſen bis ich von Dir Hülfe be
gehre Kein Mann ſollte ſeine Neigung einer Dame gewalt
ſam aufdrängen kein Mann ſollte der Frau eines Anderen
werbend nahen

Du liebſt ihnJohannes erbleichte bis in die Lippen
alſo preßte er hervor Du biſt wahnſinnig nung da Dein

egr Deine Seele hinzugeben wo Niemand ihrer begehrt
u willſt gefliſſentlich nicht ſehen daß Du ihm gleichgültig

biſt wie der Schnee vom vorigen Winter Hüte Dich Tillie
hüte Dich

Vor Deiner Rache fragte ſie heimlich ſchaudernd Jo
hannes ſoll ich meinen Mann warnen Soll ich ihm ſagen
daß Du zu drohen wagſt

Ein Durcheinander von Stimmen unterbrach die lebhaft
geführte Converſation Man hatte vom Saal aus die Thüren
zu den angrenzenden Gemächern geöffnet und zahlreiche Gäſte
bewegten ſich im bunten Reigen Georg trat hinaus auf den
Balcon als ſuche er etwas

Ach Mathilde da biſt Du ja Nun Johannes
Die letzteren von Stirnrunzeln begleiteten Worte galten

ſeinem Zwillingsbruder der gar zu plötzlich überraſcht um
ſich faſſen zu können neben der jungen Frau ſtand als wolle
er ſie vertheidigen Die Fäuſte geballt das Auge blitzend ſo
Worcget dem Anderen mit düſterem herausfordernden Blick ins

eſicht
Ein eiſiges Lächeln kräuſelte Georg s Lippen Er ſah

von ihr zu ihm und ſagte dann ſpöttiſch Du ſcheinſt
bereits ſchon der Flaſche allzu ſehr zugeſprochen zu haben
Johannes Schlaf aus und wähle Dir künftig für ſo
kleine Privatunterhaltungen wen Du willſt nur bitte nicht
meine Frau

Er bot ihr während Jener in maßloſer Wuth wie das ver
ſchloſſenen Charakteren zuweilen zu geſchehen pflegt ver
ſtummte den Arm aber weniger freundlich als mit herriſchet
Bewegung ohne ein einziges Wort ohne einen Blick

Mathilde fühlte ein Etwas wie die Vorboten der Ohn
macht Georg flüſterte ſie wider ihren Willen hingeriſſen
im bittenden Tone Georg ich

Still befahl er Wozu Geſtändniſſe Aber ich ſpreche
Dir meine Anſichten über die Ehe dahin aus daß eine Frau
mit den kleinen Angelegenheiten ihrer Mädchentage voll
ſtändig abgeſchloſſen haben ſollte ſobald ſie erſt einmal eines
Mannes Namen trägt und ihre Ehre auch zu der ſeinigen
wird Jetzt begleite mich die Stunde wo man n
deutſchen Geſellſchaften Dilettantenmuſik zu ertragen pflegt
herangekommen

hinterSeine Hand öffnete ohne Weiteres die Glasthür
der fünfzig Augenpaare den kurzen Vorgang mit angeſehen
ohne jedoch verſtehen zu können was geſprochen wurde und
dann ließ er ſie höflich e Was er dem feinſten
Weltton ſchuldig war das vergaß Georg nie

Und dennoch kam auch für ihn jetzt ein Augenblick
ſeine Selbſtbeherrſchung darniederwarf Mochte er erwarte
haben daß Mathilde ſingen oder Clavier ſpielen werde genug
ſeine Stirn verfinſterte ſich plötzlich als ihr der Papa r
Violinkaſten brachte Da mein Liebling und nun
weißt ſchon was ich zu hören wünſche Der ſigenzigſe e
burtstag kann immerhin der letzte ſein und da iſt ein ernſ wGedanke wohl am Platz Später mögt Jhr Fielen un

tanzen na erzensluſtz ch Herzensluſ aus folgt
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Halle den 23 October
d M abgehaltenen Bür gerverſamm

rſon des Oberbürgermeiſters Herrn v Voß
g waren r Hertzberg und Tiſchlermeiſter Jungblut einer
die He orfen welche weit über jene Verſammlung hinaus noch
i ter iuffehen nicht allein in dem Kreiſe der ſtädtiſchen
zößte Hndern auch mindeſtens im gleichen Grade bei der

örden Firgerſchaft erregte Noch waren die Vorgänge
m Generalverſammlung der Actionäre der SächſiſchThürin

iner el aft für Braunkohlenverwerthung in zu friſchem
en Geſe daß jetzt nicht jeder Bürger dem Wohl und Anſehn

äch imune am Herzen liegt nach entſchiedener
t Comler Sachlage verlangen ſollte Das Wort welches
ſtellung n in den Mund legt er werde keine Klage an
Goetl wenn man ihm nachſage daß er ein Dutzend ſilbernel Jn
n eſtohlen habe war kaum bei einem großen Dichter ge

el a jeinem verantwortlichen Manneangebracht und wir haben
ein Anſten Bismarck niemals verdacht daß er jeden Angriff
en SRerſon mit zäheſter Conſequenz verfolgt er der ſich an
i des in ihm verletzbaren Staats und Volkslebens

en muß

och wer
rbürgerm

der am
Wir die Pe

gebrochen

Zwei

t bedenklicher liegt die Sache bei dem Bürger oder
eiſter einer Stadt Er iſt nicht eine beliebige octroyirte

lichkeit vielmehr ſteht er durch einen großartigen Ver
net an ſeiner Stelle Entwöhne man ſich doch der

Weſſchen wie gefährlichen Vorſtellung als ob in dem
rats Collegium der StadtverordnetenVerſammlung und

Nngerſchaft drei feindliche Mächte neben einander beſtänden
Paarn kann wiſſen wie aus der letzteren ſteigend die beiden

e hervorgegangen ſind Aber je klarer man ſich dieſen
en organiſchen Zuſammenhang vergegenwärtigt je beſtimm
man ſich der Bedeutung des Oberbürgermeiſteramts in
m guſammenhange bewußt wird um ſo entſchiedener

man berechtigt von dem Träger dieſes Amtes in
chem das Vertrauen jeder ſtädtiſchen Commune am höchſten
elt zu fordern daß er jeden Angriff der das in ihn geſetzte
trauen erſchüttern könnte öffentlich und gründlich zurückweiſe

N ſich rechtfertige Das Ver trauen einer Commune zu ihrer
Ite iſt ihre ſchöne Pflicht aber die Reinlichhaltung dieſes

trauens ihr Recht gegenüber ihren Leitern wie eine unab
liche Pflicht dieſer letzteren
s überraſcht es daher nicht wenn wir vernehmen daß am
M hußs der letzten StadtverordnetenSitzung in Folge eines

Nreibens der königlichen Regierung nach amtlicher Bericht
ttung ſeitens des Eriminal Com miſſarius auf Antrag des

giſtratsCollegiums ohne Betheiligung des Oberbürgermeiſters
hloſſen worden iſt gegen die im Eingang genannten Herren wegen
von ihnen gethanen Aeußerungen die Klage einzuleiten An
en iſt ein wenig angenehmes Geſchäft noch unangenehmer

Nlagt werden das Ergebniß daraus ſelten ein erhebliches faſt

ein
iſt

anbrauſte
malmt
Unfall

W c I 4e e ehe 4dere ee e n e un i

getroffene Fuhrmann ſich viele

garre zu Bett gegangen

Langen
nahmt weil

Herr Prof Dr Goſch

Jn Apold

Bekanntlich kommen viele Käufer aus weiter Ferne
käufer ſind überwiegend Landleute vom Fläming die ſchon am
Sonntag hier eintreffen Es iſt amüſant die vielen Flamit ihren Jnſaſſen ankommen e ſehen wie mancher pät ein

i dühe geben muß ſeinen Wagenauf der Straße einſtellen zu können denn in manchen
ren wurden über 200

Bleicherode 22 Oct
Orte wurde die Kirmeßfeier ge
Weiſe unterbrochen
an her
amin eines Zimmers die verkohlten Reſte eines menſchlichen

Körpers Ein Verwandter des Hauseigenthümers Namens Sieg
mann war wie es heißt angetrunken und mit brennender Ci

n Vermuthlich hatte das Feuer der Ci
garre das Bett e er im Schlafe lag

enſalza iſt ein Faß Limonaden Eſſenz beſchlag
ie auf behördliche Veranlaſſung vorgenommene

Unterſuchung geſundheitsſchädliche Subſtanzen nachgewieſen hat
Soldaten in Halberſtadt haben der Magd

zufolge bei einer Conditorbude einen Einbruch verſucht und ſind
dabei ertappt worden

Wagen gezählt

gelöſcht war fand man

n Mitteldorf einem benachbarten
geſtern Abend in bedauernswerther und

Jm Eichmann ſchen Hauſe war

en MenſchenDer eine dieſer leichtſinni hersleben und
oll ein freiwillig dienender junger Mann aus Oſ
er Sohn achtbarſter Eltern ſein Die Unterſuchung iſt im Gange

und wird ſich ergeben wie weit eine Strafe den wachthabenden
Unterofficier und den auf Poſten ſtehenden Soldaten treffen wird

Dem Kreisſecretär Dubro in Wittenberg iſt die Kreis
ſteuerEinnahmeſtelle daſelbſt verliehen worden

Am 28 d M hält der naturwiſſenſchaftliche Verein der
Provinz Sachſen und für Thüringen in Merſeburg ſeine 39
Jahresverſammlung ab

Die Heilwiſſenſchaft iſt um ein neues Curmittel nämlich um
eine Broddampfbad Einrichtung bereichert worden
Kroſſeu bei Zeitz aufgethan worden iſt Gichtiſchen Hämorr
hoidal und Nervenleidenden 2c wird durch den Gebrauch der
Broddampfbäder Heilung in Ausſicht geſtellt

4 Deſſau 22 Oct Am 12 Nov wird im Corncertſaale des
berg Hoftheaters hier unter dem Protectorate der Herzogin

a z ar eröffnet deſſen Ertrag zu milden Zwecken beſtimmt
rr P e an der Univerſität Halle wird

Mittwoch hier einen Vortrag über das Komiſche halten
Das Schwurgericht tritt am 5 Nov zuſammen Deſſen Dauer
iſt auf 10 Tage feſtgeſetztTage feſtge Am 24 feiert Oberbürgermeiſter
Medicus ſein 25jähriges Dienſtjubiläum Die Turnerfeuerwehr
beabſichtigt dem Jubilar einen Fackelzug zu bringen

a wurde vorige Woche in einem Fleiſchwaaren
eſchäft eine polizeiliche Reviſion nach verfälſchten Waaren ge
alten und ſind dabei mehrere Körbe voll CEervelat und andere

Wurſt als verdächtig confiscirt worden
Am 18 d M lief kurz vor dem Bahnhof zu Gößnitz

eine Kuh welche zu einer in der Nähe der Bahn weidenden
Herde gehörte über das Geleis als der leipz Perſonenzug her

Die Kuh wurde von der Maſchine erfaßt und zer
Der Packmeiſterwagen des Zuges entgleiſte durch den

Die Ver ſſes treten ſehen Ein

swagen Taſchentuch in der
denerſtraße eine Dro chke

Jah aan
Feuer aus
hinter dem

gen ſcheiterte an dem
h den öffentlichen Gebäuden

werden konnte
iman der Br Ztg

welche in

and und beſtieg an der Jako

weiter Zeuge hat ihn zu derſelben Zeitin der e dieſes d es n g eThürolf trug ein plutiges

Dazu kommt daß Thürolf ſchon gnige
Tage vor dem Morde h vor dem Hauſe der v Sabatzky i

er Weiſe aufgehalten hat
in gefährlicher Spaziergänger Jn Moskau wandelt ſeit

einigen Tagen ein Elephant ganz wohlgemuth in den Straßen auf
nieder und alle bisher angeſtrengten Verſuche den altenHerrn zur Raiſon und in den gzoologiſchen Garten zurück zu

bringen dem er in Anwandlung einer ſehr erklärlichen Lange
weile ſeinen Rücken gekehrt ſollen wie mehreren deutſchen Jour
nalen aus Moskau geſchrieben wird bisher ohne Erfolg
ſein ſelbſt das Unternehmen den Sohn J durch
blick ſeiner ob ſeiner Untreue trauernden
lichen Elephantenweibels das man ihm
Garten ſeinen Wächtern zum Hohne vorüberbummelte in ihrer
verlockenden Schönheit gegenübergeſtellt zur Pflicht zurückzubrin

Starrſinn des Ungeheuers das unter An
deren eine ganz merkwürdige Neugierde an du Tag legt ſich mit

eblieben

en An
attin eines gemüth

als er am zoologiſchen

in Moskau vertraut zu machen denn
ſowohl in Kirchen als Kaſernen hat der paßloſe Flüchtling einzu
dringen verſucht was ihm nur durch das eiſerner Git
ter deren Feſtigkeit der Wanderer ungeprüſt gelaſſen verwehrt

Religionswechſel aus Liebe Aus c berichtet
tg Am 16 d jſt die unvere

H D Müller gebürtig aus Salzwedel Regierungsbezirk Mag
deburg aus der evangeliſchen Kirche aus und in der
zu Oldenburg zum Judenthum übergetreten Veranlaſſung hierzu
war ein Liebesverhältniß mit einem jungen jüdiſchen Kaufmann
der ein geborener Emdener iſt
Aufgebot der beiden Verlobten a
jungen Jüdin iſt der Name Sara beigelegt worden

elichte R S

ynagoge

pr Folge deſſen iſt bereits das
uf dem Standesamt erfolgt Der

Halle 23 Oct
1000
bis 225
Angebot

50 14,75 15,25 M

14 M Kümmel 50 K
160 M

50 21 22 M
Angebot
bis 5,50 M
6,50 6,75

Rüböl 50

ein erquickliches Jn dem vorliegenden Falle kann aber der
winn nicht hoch genug geſchätzt werden er wird unter allen
ſtänden eine Beruhigung der Gemüther weil eine ernſte Mah
s zu leidenſchaftsloſer Wahrhaftigkeit und eine Klärung der
ſonen und Sachlage ſein Die Bürgerſchaft darf fordern
er Lage zu ſein ihr Vertrauen nur ganz geben zu können

Montag in

ſind

Neteorol Station Vorm 8 Uhr Wind SSW 1 Barom 27o Feuchtigkeitsgehalt der Luft 79,8 Thermom 7

Etterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
e Oct 8 Uhr morgens Barometer fällt überall Temvpeur im Weſten geſtiegen Nordoſten geſunken Wetter r
gend trübe inde ſüdlich im Nordſeegebiet auffriſchend

M nel meldete 2 Hamburg 10 Breslau 5 Friedrichs
en Erefeld 12 Am 21 meldeten Haparanda 7,2

on t Moskau 0,3 Stockholm 2,9 Wien 0,4

und

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 22 Oct Der heutiell beendet da wenig An Sie

t Der Preis per Stein ewegte ſich zwiſchen 12 und 16

h

eine Exploſion ſtattgefunden

ebot wohl aber ſtarke W letzteren betreten hat

Vermiſchtes
Grubenunglück Wie aus London gemeldet wird hat am

Kohlengrube in High Blantyre bei Glasgow
ſion Man fürchtet daß von den in der

Grube befindlichen 400 Arbeitern viele um s Leben gekommen

einer

Eine recht bedeutende Erbſchaft iſt dem Vernehmen nach
der Stadt Berlin wieder zugefloſſen
der ſich vor einigen Jahren in Deſſau niedergelaſſen hat und dort
verſtorben iſt hat der berliner Stadtgemeiude den größten Theil
ſeines Vermögens angeblich mehr als 550,000
dung für gemeinnützige Zwecke namentlich für ſtädtiſche Park

e hinterlaſſen
Gegen Thürolf nicht Thierolf

Verdachtsmomente in Betreff
ſeines Thäterſchaft mit moraliſcher Gewißheit angenommen werden
darf r Folge des letzten Aufrufs des kgl
zu erlin unter Veröffentlichung der Photogrnphie des
ind wie die Nat Ztg mittheilt der Behörde viele ſehr wich
tige Mittheilungen zugegangen Zwei glaubhafte
bekundet daß er in der Mittagsſtunde des 6 April alſo zu der
Zeit als die v Sabatzky ermordet worden iſt den Laden der

Etwa zwei Stunden ſpäter hat ihn ein

Ein dortiger

mehren ſich
des Sa

We mg Bekanntmachung
ie bekannt iſt der früher am T imon Judä hiVentt a e h age Simon Judä hier abgehaltene

ontag Dienstag und Mittwoch nach Martiniln worden Zur Berichtigung des Kalenders I 1877 wird dies noch
pee d gemacht mit dem Bemerken daß der gedachte Markt in dieſem

den 12 13 und 14 November
t Am erſten Tage iſt Viehmarkt

Wiehe den 21 October 1877

Die Looſe zur

XIII, Kölner
Dombau Lotterie

Ziehung am 10 Januar 1878 beginnend
ſind bei mir

Ser hüunn vPhalb darauf ein lufträge ni igehende Aufträge nicht me sKöln den 17 October 1877 5 v 7 r
Einziger General Agent

Der Magiſtrat

d erhalte ich wieder einen n
h Transport der beſten

W Ardenne7 Arbeitspfer e e
Weißenfels Dunil Winicel

am Bahnhof SAS

Steinſtr 51

Bekanntmachung
Montag den 23 bis

Dienstag den 24 d Mts
ſteht ein großer Transport

h bvochtragender und friſch e eG milchender Kühe und V eVersen zum Verkauf beim eViehhändleret oid Weißenfels a S

Bekanntmachung
Die hier lagernden alten Materialien

und zwar
pptr 9043 5 Ko altes Schmiedeeiſen

019 Gußeiſen190 Eiſen m Stahl
melirt1800 alter h raffinir

er

35394 5 engl Gußſtahl
7800 kobhlenſtoffarmer Gußſtahl

10 Hartguß und24 120 Ko altes Meſſig
ſollen im Wege der öffentlichen Sub
miſſion bei welcher ein öffentliches Auf
bieten ausgeſchloſſen iſt verkauft werden

Kaufliebhaber wollen i mit vor
geſchriebener Aufſchrift verſehenen Offer
ten bis zum
15 Novbr d J Vorm 10 Uhr

an die unterzeichnete Direction ein
reichen

Die Verkaufsbedingungen liegen in
unſerem Bureau Vormittags von 8 bis
12 und Nachmittags von 2 bis 7 Uhr
zur Einſicht aus

Erfurt den 18 October 1877
Königl Direction der Gewehrfabrik

AuctionDonnerstag den 25 und Sonnabend
den 27 October von d 10 Uhr
an verſteigere im Gaſthof jum Schwan

Eimer Lampen
aſchbecken e

G May Auctionator

M zur

atzky ſchen Mordes ſo daß

olizei Präſidiums

eugen haben

Stroh 50 2,50 M
und Tendenz am e
à 85 K br 207 234 M
174 M

bis 318 M
Einwohner

15,50 15,90 M

Verwen 1836

täglich die
3,20 3,60 M

Lupinen 1000 142 M
und Rübſen ohne Handel Dotter 250 260 blauer Mohn

Stärke 50 25,25 M Spiritus 10,000
Liter Procente loco hör

uttermehl 50 7,50 8 M
eizenſchaale 5,25 5,50 Weizengrieskleie 6 M

Oelkuchen 50 7,30 7,75 M

Gerſte 12 Säcke
bis 174 feine und feinſte Chevalier 177 183 M
12 Säcke à 50 K br neuer 90 96
Mais 1000 162 M Rappsſaat 12

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Gericht des Börſenver Secr Weizen

eringer 186 204 M beſſerer 207 216 feiner 219
feinſter bis 231 ruhige Frttung bei kleinem

Roggen 1000 162 16
174 M Gerſte 1000 Landgerſte geringe 179 189 beſſere
192 197 feine und Chevalier 200 207 M

168 fein trocken bis
Gerſtenmalz

afer 1000 alter bis 180 neuer
156 159 M Hülſenfrüchte 1000 Futtererbſen 174 177
Koch Erbſen 186 M Victoria Erbſen alte 240 252 neue
225 230 M Bohnen 50 10 11 M Linſen 50 11 bis

42 43 M flau Mais 1000
Oelſaaten 1000 Raps

Kartoffel 51 Rüben ohne
37,50 M Malzkeime 50 5,25

Kleie Roggen

Heu 50 8,25 3,75 M
Halle 23 Oct Bericht von H Wagner Sohn Preiſe

Markt unverändert Weizen 12 Säcke
Roggen 12 Säcke à 84 K br 162 bis
à 75 K br gute iggerf S

afer
uter alter 99 105 M
äcke à 76 K br 315

Berlin 20 Oct Weizen 100 Kgr 23 24,30 Roggen
WGerſte 19,20 19,80 Hafer 16,40 17,90Richtſtroh 100 Kar 4,50 5,25 gei 4,00 6,50 M Erbſen

Linſen 26 40 SpeiſeKartoffeln 4,00 6,25 Rindfleiſe
Schweinefleiſch 1,00 1,40 M Kalbfleiſt nmelfleiſch 1,00 1,30 Butter 2,00 2,80 Eier 60 Stück

iſe Bohnen weiße 24 38
1 Kgr 1,20 1,40
1,00 1,40 Ham

Thürolf
Saale

0,60 Unterh 1,36

Elbe 22 Oct

Für Gärtner
Ein in Hohenmölſen bei Weißen

fels gelegenes Wohnhaus und dazu
gehöriger Acker ca 3 Morgen mit
welchem eineſchwunghafte Gärtnerei
verbunden iſt ſoll

Montag den 29 October er
Vormittags 11 Uhr

in Köhlers Garten in Hohen
mölſen öffentlich meiſtbietend verkanft
werden Die Bedingungen werden im
Termine bekannt gemacht

Wählitz den 15 October 1877
Die Dietrich ſchen Erben

Eine flotte Restauration
mit Gartenwirthſchaft mehreren Gaſt
immern großem Tanzſaal und heiz
arer war ſoll wegen plötzlich

eingetretener dringender Umſtände
mit einer geringen Anzahlung von 800

1000 bei feſtſtehendem Reſtkapital
verkauft werden Geehrten Reflectanten
ertheilt auf portofreie Anfrage nähere
Auskuſt Fr Rummeda

Marbachergaſſe 23 Erfurt

Eine Ziegelei Ringofen
im Betriebe in der Nähe einer SeeW roße Anlagen feines Wohnhausirthſcheſtsgebande 2c 120 Mrg Acker

mächtiges Lehmlager täglich 10,000
Steine producirend iſt Familienver
hältniſſe halber für 60,000 A bei 10,000

Anzahlung ſof zu verk Selbſtkäufer
wollen ihre ſchriftl Meldung unt Nr9200 a d Exp d Danz Ztg kHang ſend

Reeller Verkauf
einer Geſchäftsmühle
Krankheitshalber bin ich geſonnen

meine in einer Stadt unweit Leipzig
de ſehr gut rentirende Wafſer

mühle 2 änge mit feinſter Ein
t und neidemühle nebſt 50
bis 60 Morgen guter Felder u Wieſen
aus freier Hand mit 4000 An
zahlung ſofort zu verkaufen nur Handels
müllerei vorzüglich Weizen mit aus
gebreiteter Kundſchaft Reflectanten
wollen ihre Anfragen an die Expedition
dieſer Zeitung unter der Chiffre B N

Haus Verkauf
Das Haus Karlsſtraße 144 iſt unter

günſtigen Bedingungen preiswerth zu
verkaufen Näh Karlsſtraße 14 b p

Wegen Todesfall iſt eine Stell
macherwerkſtatt nebſt Zubehör mit
ſämmtlichen Handwerkszeugen

olzvorräthen und guter Kund
chaſt ſofort zu übernehmen Auch
ſt daſelbſt fertige Stellmacherar

beit zu verkaufen Näheres
alte Promenade 14b I Et

577 richten Hülſen leſacergaffe 7

Waſſerſtands Nachrichten

Halle 22 Oct Ab Unterh 1,64 23 Morg 1,64
Trotha 22 Ab Unterh 1,82 28 Morg 1,82 Calbe 22 Oberh

Unſtrut Artern 22 Oct Ab Oberh 2,30 Unterh 1,00
Magdeburg am Pegel 0,91 Torgau 65

Zeuge aus der Hausthür des von der Sabatzky bewohnten Hau Wittenberg 0,87 Roßlau 0,52 Barbu 0,85 Dresden 21 Oct 1,24

GratulationsKarten
die feinſten zu allen Gelegenheiten
paſſend empfiehlt ſchon von 5 an

Adelbert Lossier
in Cönnern

r r reparirtA Melcher Gelbgießer gr Berlin 16

billigſt Fink Tapezierer

b

Sopha Matratzen u Bettſtellen empf
leiſcherg 2

Von heute an jeden Abend warme
Jauerſche Würſtchen

W Nietsech
Leipzigerſtraße 75

Das berühmte
Lauffer sche Kitzinger

und Lelbraer Lagerbfer
in vorzüglicher Qualität empfehle in
Flaſchen in und außer dem Hauſe

ochachtungsvollAlwin Schober
Schmeerſtraße 30 part

Porzügliche Duxer Salankohle
iſt in bedeutenden Quantitäten zu be
ziehen von den Werken der Dux Bo
denbacher Eisenbahn durch die
Direction in Teplitz
Hochachtungsvoll Die Direction

16 600 Mark
geſucht bis 15 November er zur I
alleinigen Hypothek auf ein noch
neues Haus mit Laden Hauptſtraße
Feuerverſicherung 18000 Werthtaxe

30000 r 1800Selbſtverleiher Näheres durch
Kaufmann O H Spierling Leip
zigerſtraße 27

Am 15 d Mts iſt im Reichs
kanzler bei Gelegenheit der Ver

der Vertrauensmänner des
Vereins für ſtädt Intereſſen ein neuer
ſchwarzer Filzhut gegen einen alten
ſchäbigen vertauſcht Der betr Herr
wird hiermit nochmals öffentlich erſüchtden ch beim Kellner zu e 4

n

e



Bekanntmachung
Der Bedarf

bis ult März 1878 an
7500 Kilo Semmel
2100 Kilo Weißbrod
500 Kilo Kaffee
550 Kilo Zucker

17,500 Liter Milch
4500 Kilo Rindfleiſch
2000 Kilo s750 Kilo Kalbfleiſch

125 Kilo Schweinefleiſch
150 Kilo Rindertalg
75 Kilo Speck

500 Kilo Bratwurſt
50 Kilo Cervelatwurſt

225 Kilo friſche Wurſt
15 Kilo Schinken
20 Kilo Pökelzunge

875 Kilo Stückenbutter
175 Schock Eier
500 Kilo Graupen
500 Kilo Gries
175 Kilo Fadennudeln

1000 Kilo Reis
1000 Kilo i

Hräupchen100 Kilo
1750 Kilo Weizenmehl
1500 Kilo Erbſen
750 Kilo Linſen
750 Kilo Bohnen

36,000 Kilo Kartoffeln
150 Kilo gebackene Pflaumen150 Kilo Lalgſeife

500 Kilo Elainſeife
5 Tonnen Heringe 6000 Kilo Roggenſtroh

225 Kilo Schmelzbutter 625 Kilo Soda
und pro I April 1878 bis 1 April 1879 an

30,000 Kilo Semmel 3500 Kilo Stückenbutter
9000 Kilo Weißbrod 700 Schock Eier2000 Kilo Kaffee 2000 Kilo Graupen2200 Kilo Zucker 2000 Kilo Gries70,000 Liter Mil 700 Kilo Fadennudeln

Zu Rind 2 W eKilo Hammelfleiſch 000 Kilo Hirſe3000 Kilo Kalbe iſch 400 Kilo Wachen
500 Kilo Schweinefleiſch 7000 Kilo Weizenmehl

6000 Kilo
3000 Kilo
3000 Kilo

36,000 Kilo
600 Kilo
600 Kilo

600 Kilo Rindertalg
300 Kilo Speck

2000 Kilo Bratwurſt
200 Kilo Cervelatwurſt
900 Kilo friſche Wurſt

70 Kilo Schinken
80 Kilo Pökelzunge

Erbſen
Linſen
Bohnen
Kartoffeln
gebackene Pflaumen
dilo Riegeltalgſeife

2000 Kilo Elainſeife
22 Tonnen Heringe 24,000 Kilo Roggenſtroh

900 Kilo Schmelzbutter 2500 Kilo Soda
ſoll

Freitag den 26 Octob 1877 Vormitt 9 Uhr
in der Anſtalt zur Lieferung ausgeboten werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht ſind aber auch
ſchon vorher im Verwaltungsbüreau einzuſehen

Nachgebote werden nicht v

Die irection
Feeſſer Ausverſcaufl

Verhältniſſe zwingen mich mein ſeit länger als 30 Jahren hier
beſtehendes

Leinen Baumwollen und
Modewaaren Geschäft

vollſtändig aufzulöſen
Jch offerire von heute an ſämmtliche nur aus ſoliden reellen

Waaren beſtehenden Vorräthe zu und unter Einkaufspreis
Jn Confectionen empfehle noch beſonders Double

Mäntel Paletots Jaquetts Jacken jeder
Größe in Plüſch und Double Alles von gutem decatirtem Stoff
modern und dauerhaft angefertigt zu

billigen Gelegenheits Einkäufen
bei beginnender WinterSaiſon Es genügt wohl den bisherigen

Ruf meines alten Geſchäfts in Erinnerung zu bringen um den vielen
ſchwindelhaften Einkäufen nicht gleichgeſtellt zu werden

Halle aſS den 21 October 1877

August sSchaaf
große Ulrichsſtraße Nr 6

Fianinos mal Orchestrions
za Drehenfur Jedermann zum Spielen neueſte wert Erfindung 20 100 Stücke

pielend zu und Concert Muſik ein Orcheſter vollkommen erſetzend in
eiGuter UhIig in Halle a S

Uhren und Muſikwerk Fabrik
VUntere Leipziger Strasse

Unſere Grude Koch Maſchi
nen ſind auf der Ausſtellung
zu Caſſel als einfachſte und
zweckmäßigſte Conſtruetion
mit dem Anerkennungs Diplom
prämiirt worden
Sachsse Comp Halle a S

Verznmiecthung
von Dampf Dreschmaschinen

Den Herren Oeconomen empfehle meine

4 Satz engliſchen Bampf DreschmaschinenSyſtem Roby und Syſtem Marshall Da
neben billigſter Preisnotirung ſichere prompte Bedienung bei der größtenLeiſtungefaäh keit zu und können event zwei Maſchinen ſofort bei Bedarf ab

gegeben werden A Langrock Weißenfels
Die Herren Fohmidt Reichenbach Eis

leben Plan Nr Getreide und Landesproductengeſchäft 1Aufträge entgegen und ertheilen nähere Auskunft geſchäft nehmen

Hrnithol Central Verein für Kachlen u Thüringen
ammlung Donnerstag den 25 October Abends 8 Uhr im Vereins

Iocale I n des Herrn Schlenker Das Vereinsleben in ſeiner
ſocigalen und nationalökonomiſchen Bedeutung beſonders J W auf die

er Vo

J rovinzialJrren Anſtalt bei Halle pro 1 Januar

Tapisseries V ar
o de bekannten außerordentlich billigen
ſtreng beibehalten

wie LinonFacons empfiehlt billig die Hutfabrik von

und Sonnabend den 27 d Mts geſchloſſen

M vergeben werden

von 12 und 5 Uhr im Theaterbureau Barfüßerſtraße 62 zu nach
ſtehenden Preiſen ausgegeben

Heute Mittwoch den 24 October 1877 74

in dem neu erbauten Circus

beſten Freiheits und Schulpferde ſowie Auftreten ſä
Preise der Plätze

Parquet nummerirt 2 Mark I Platz 1 Mark IIKinder in Begleitung Erwachſener

zahlen au GallerII Platz 60 Pfg
an dem Tage gültig an welchem ſie gelöſt ſind

Circus Eröffnung um 64 Uhr

mit durchgängig neuen Piecçen

Halle a F Cürcus Herzog

laahlen auf I und II P 46 t fte
eBillets ſind von Vormittag 11 Uhr an ununterbrochen an der Cireus Kaſſe zu haben jedoch mr

llalle a
Uhr Abends

Grosse Vorstelluns mit neuem Programm
Magdeburger Straße unweit der Maille

unter Mitwirkung der vorzüglichſten Künſtler und Künſtlerinnen der Geſellſchaft Vorführung der
muintlicher Clowns

1 Mark Gallerie 50 Pfg
Militair ohne Charge

Programms ſind im Circus für 10 Pfg käuflich
Beginn des Concerts um 7

Anfang der Vorſtellung um 74 Uhr
M Donnerstag den 25 October 1877 Prällante Vorstellung

Uhr

Heinrich HEerzog Virector

S E G DemS in Halle a Neunhäuser 314
Feinen ager n Wäſche Fabriß

Tischtücher Handtücher und Gedecke
Anfertigung und Lager

compl Rraut u Kinder Ausstattungen

W Bent Nedliein Tokarerve

zur Stärkung f Schwächlich
eſonders geeignet aus dwein Großhandlung

RKacdolf Vucehs H
Peſt Hamburg

e u Kinder
er Ungar

oflieferant
Wien

M Waltsgott gr Ulrichsſtr
Bettſedern Daunen und fertige Betten

Oberhemden Weisse u couleurte
gutsitzend unter Garantie

DF Dauerhafte Stoffe Billige Preise G

V

Althee Bonbon
von vorzüglicher Wirkung gegen Huſteund Heſſerkeit empfiehlt Huſten

Johannes Müiklacher
Halle a/S Poſtſtraße 10

StadtTheater
Mittwoch den 24 October

26 Vorſtellung im 1 AbonnementHierdurch die ergebene Anzeige daß ich den Verkauf von muſterfer
tigen und angefangenen Buntſtickereien auf einige Zeit verlängere

Wie bisher wird die Auswahl eine großartige jedes einzelne Stück
ſauber und elegant nach neueſten Muſtern ausgeführt ſein Ebenſo werde

Der Verkauf findet ſtatt in meinem Hauſe

Leipzigerſtraße Nr A I Etage
Halle aS Albert Hensel

FiIl Und Stoſfhütejeder Art werden gewaſchen gefärbt und nach den neueſten Facons moderniſirt
Neue Filz Stoff und Sammet Hüte für Herren Damen und Kinder ſo

Lehmann Schmeerſtraße 31

Stadt nhenater
Das zweite Abonnement wird Mittwoch den 24 d Mts eröffnet

Die geehrten Abonnenten welche ihre Plätze aus dem J Abonnement
beizubehalten wünſchen werden ganz ergebenſt erſucht ihre Anmeldungen bis
incl Donnerstag den 25 d Mts zu machen da ſonſt die Plätze anderweit

Abonnementsbillets werden an den genannten Tagen in den Stunden

1 Abonnement 20 Billets gültig bei 30 Vorſtellungen

zum Balkon 25 Mkzum Parquet und den Parquetlogen 20 Mk
zu den 1 Parterre und I Nang Mittellogen 17 Mk 50 Pfg

Partoutsbillets zu den verſchiedenen Plätzen nach Uebereinkunft

Direction

Preiſe

Zum letzten Male
Wenn man im Dunkeln küßt
Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Malachkow

und Elsner
Schauſpielpreiſe

Hotel zur Tulpe
Hente Mittwoch Abend

Grosses Concert
gegeben von der ganzen früher Menzel
schen Capelle unter Leitung ihres Directors

G BraunAnfang 8 Uhr Entree 30 Pfg

Pressler s Berg
Mittwoch 4 Abonnementkränzchen

Halloria
Brüderstrasse 4

empfiehlt

Kräftigen Mittagstiseh
im Abonnement

Münchner Keller
Mittwoch Geſellſchaftstag

Friſchen Pfann und KaffeekuchenAbonnement Concerte

ümn Saale der Vollkesschule
Im Laufe des Winters finden 4 grössere Symphonie Concerte

das erst Freitag den 2 November Abends 7 Uhr unter Heran
ziehung aus wärtiger Solisten statt

Ein nummerirter Platz für die 4 Concerte zusammen Kostet 9 Mark

Ein einzelnes Concert MarkWir bitten die Subscription mit Angabe der gewünschten Plätze in der mit
unterzeichneten Buch und Musikalienhandlung bewirken zu wollen

M Niemeyer F Voret2zsch
gr Steinstrasse 66 Musikdirector

Neues Thenter
Mittwoch den 24 October

IV grosses Symphonie Goncert
Orchester 40 Manm

Programm Reinecke Ouv Dame Kobold Kretschmer 3 u 4 Vorspiel
a d Op Die Volkunger Mendelssohn Ouv Sommernachtstraum Gade Sym
phonie C moll Franz Ave Maria Schumann Abendlied f Streichinstr Liszt II
ungarische Rhapsodie

BillIets 3 Stück 1 Mark sind vorher bei den Herren Stein brecher
Jasper am Markt sowie im Locale selbst zu haben

Anfang präcis s Uhr Entrée an v 50 R PſW allIe

Nreyberg s Gatlen
Täglich gut geheizte Damenzimmer

g9

ornithologiſchen Vereine 2 Mittheilungen rſtand
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Reubkescher Gevangverein
Mittwoch den 24 October Tbäds 6 Uhr

Uebung im neuen Schützenhause

Die Volksküche
befindet ſich von heute ab Rathhaus
gaſſe Nr 7 im Hofe

Marken für die ganze Portion
25 für die halbe à 13 werden in
der Küche ſelbſt ſowie auch gr Ulrich
traße 3 bei Herrn Neumann und

lrichsſtraße 37 bei Herrn Aderho
verkauft

Familien Nachrichten

Verlobungs Anzeige
G Brauev
A KramerWettin Altenburg i

Entbindungs AnzeigeHeute wurde uns ein kräftiger Junge
geboren

O VFrantz und Frau 8Giebichenſtein den 23 Oct 181
T TDankUnſern herzlichſten und tiefſten Dan

bei dem Begräbniß des zu frith dahin
geſchiedenen Jünglings H Fritz pre c
wir zuerſt hiermit der geſammten d
aus Klein Corbetha aus welche i n ge
Grabesruhe brachten und allen wen
ſeinen Sarg mit Blumen Guirland
Kronen und Ruhekiſſen ſchmückten nſeinen Arbensgenoſſen welche Dant

innungsgemäß zu Grabe folgten leallen denen von nah und fern er
Theil nahmen an unſerem 2 W
Dank dem Herrn Paſtor Dietho Dianl
Herrn Kantor Meißner auch dem
eng dolyy Ettelt mit ſe

Muſikchor JKleinCorbetha den 21 Oct
Die tiefgebeugten Eltern v

Geſchwiſter einrich Fr
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